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Siebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 
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— Mittwoch, den 11. September 1889. 


Provinzial- Beitung, 


. Breslan, 11. September. 

Vom Schweineeinfuhrverbot. Der Reichskanzler hat, wie die 
„Schleſ. Ztg.“ erfährt, durch Erlaß vom geſtrigen Tage angeordnet, daß 
fortan ungariſche Schweine aus Steinbruch bei Budapeſt über Oder⸗ 
berg nicht nur nach Ratibor, ſondern auch nach Beuthen OS. zur 
ſofortigen Abſchlachtung im dortigen ſtädtiſchen Schlachthauſe an je einem 
Tage der Woche eingeführt werden dürfen. Den betreffenden Wochentag 
beſtimmt der Regierungs- Präfident zu Oppeln. Das Fleiſch der in 
Beuthen OS. geſchlachteten Steinbrucher Schweine darf obne Weiteres — 

ebenſo wie dies ſchon für Ratibor zugeſtanden iſt — in den freien inlän⸗ 
diſchen Verkehr übergeführt werden. 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 11. Septbr. Aus Petersburg wird dem „B. T.“ 
mitgetheilt, der deutſche Botſchafter General v. Schweinitz werde am 
15. Sept. einen ſechswöchentlichen Urlaub nach Deutſchland antreten 
und jedenfalls beim Zarenbeſuch in Potsdam zugegen ſein. 

Die kgl. däniſche Jacht „Danebrog“ wird die Kaiſerin Friedrich 
mit den drei Prinzeſſinnen am Montag, 16. Septbr., von Warne⸗ 
münde abholen. Die Kaiſerin gedenkt bis zum 19. Sept. in Fredens⸗ 
borg zu bleiben. N 5 
Aus Hamburg erfährt die „Nat.⸗3tg.“, daß der in Kamerun 
angeblich ermordete Dr. Zintgraf nach in Hamburg eingegangenen 
Privatbriefen lebt. 

; Ueber den Stand des Ausſtandes der Londoner Dock⸗ 
arbeiter geht der „Voſſ. Ztg.“ folgende Meldung zu: Die Unter: 
handlungen zur Beilegung des Ausſtandes find wieder erfolglos ge: 
blieben, da weder die Dockgeſellſchaften noch die Ausſtändiſchen 

weitere Zugeſtändniſſe machen wollen. Die Dockdirectoren wollen 

den höheren Lohn erſt vom 1. Januar ab bewilligen, der 
Ausſtandsausſchuß beſteht auf dem 1. October. Inzwiſchen haben 
der Lordmayor und der Biſchof von London die Hauptſtadt bis Ende 
der Woche verlaſſen, ſo daß in dieſer Woche nichts mehr gethan werden 
kann. Die Ausſtändigen büßen allmälig die Sympathien des Pu⸗ 
blikums ein, dagegen gehen ihnen täglich bedeutende Geldbeiträge aus 
Auftralien zu und, fo lange das andauert, iſt an Nachgiebigkeit der 
Ausſtandsführer kaum zu denken. Mittlerweile erhalten die Docks 
täglich mehr Arbeiter zu den alten Lohnſätzen, da keine weiteren 
Werften den hoheren Lohnſatz bewilligt haben. Das Boycottſyſtem 
wird immer ſchärfer gehandhabt und es geſchehen Schritte, um die 
Regierung zum Einſchreiten gegen daſſelbe zu veranlaſſen. Stellen⸗ 
weiſe iſt der Zwang kaum erträglich; ohne ihn würde der Ausſtand 
bald ein Ende finden. i f ö 


a (Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Lommatſch, 10. Septbr. Der Kaiſer, der König von Sachſen, 
der Feldmarſchall Prinz Georg und die übrigen ſächſiſchen Prinzen, 
ſowie die Prinzen Albrecht von Preußen, Leopold von Baiern und 
der Erbgroßherzog von Sachſen⸗Weimar trafen mit dem geſammten 
Gefolge um 11½ Uhr vom Manoͤverfelde auf dem hieſigen mit 
Eichenlaub, Lorbeerbäumen und Blumen reich geſchmückten Bahnhofe 
ein, deſſen Zugangsſtraße mit Reihen von Fahnenmaſten und Ehren⸗ 
pforten, ebenfalls mit Flaggen und Fahnen, Blumen und Blatigrün 
prächtig ausgeſtattet war. Der Gewerbeverein, der Schützenverein, 
ſowie andere Vereine und die Schulen bildeten Spalier. Die Be⸗ 
völkerung begrüßte Ihre Majſeſtäten mit jubelnden Zurufen. Kaiſer 
Wilhelm und König Albert verabſchiedeten fih im Salonwagen aufs 
Herzlichſte und umarmten und küßten einander wiederholt; vom 
Prinzen Georg, ſowie von einigen höheren Offizieren verabſchiedete 
ſich der Kaiſer durch Händedruck. Prinz Albrecht von Preußen, der 
Erbgroßherzog von Weimar und die fremdherrlichen Offiziere beftiegen 
ebenfalls den kaiſerlichen Sonderzug, der kurz vor 12 Uhr unter 
brauſenden Hochrufen den Bahnhof verließ, um über Leipzig nach 
"eng 15 nu 9920 W a Prinz Leopold von 

iern und deren Gefolge begaben mittel uges na 
Dresden bezw. Pillnitz. 2 us be 0 


Minden, 10. Septbr. (Ausführlichere Depeſche.) Der Kaiſer 


traf heute Abend 7 Uhr mittelſt Sonderzuges mit großem Gefolge hier] E 


ein und wurde am Bahnhofe, auf welchem die 1. Compagnie des 
Infanterie-Regiments Prinz Friedrich der Niederlande (2. Weſtfäliſches) 
Nr. 15 die Ehrenwache abgab, von den hier anweſenden Fürſtlich⸗ 
keiten, dem Oberpräſidenten, dem commandirenden General von 
Albedyll, den übrigen Generälen des VII. Armeecorps und dem Ober⸗ 
bürgermeiſter Beek empfangen. Nach der Begrüßung der zum Empfang 
Anweſenden und dem Abſchreiten der Ehrencompagnie begab ſich 
der Kaiſer in einem vierſpännigen Wagen, dem eine Schwadron 
Küraſſiere vorausritt, unter dem Geläute der Glocken und den 
enthuſiaſtiſchen Zurufen der nach Tausenden zählenden Menge nach 
dem Abſteigequartier in der Villa Leonhardi. Auf dem Wege dort⸗ 
hin hatten Fackeln und Lampions tragende Arbeiter, Feuerwehr, 
Bürgercompagnien und Schüler Spalier gebildet. Vor dem pracht⸗ 
vollen, am Weſerthore errichteten Triumphbogen wurde der Kaiſer 
von dem Oberbürgermeiſter begrüßt, welcher den Dank für die hohe 
Auszeichnung ausſprach, die der alten deutſchen Stadt durch den hohen 
Beſuch zu Theil geworden, und gleichzeitig den ehrerbietigſten Gruß 
der Bürgerſchaft der Stadt Minden darbrachte, die ſeit 900 Jahren 
zum erſten Male wieder einen deutſchen Kaiſer in ihren Mauern 
berge. Der Kaiſer dankte hierauf huldvollſt und reichte dem Redner 
wiederholt die Hand. Die Stadt iſt glänzend erleuchtet. In den 
Straßen bewegt ſich eine nach Tauſenden zählende Menſchenmenge. 

Minden, 10. Septbr. Nach der Abendtafel fand ein großartiger 
Fackelzug ſtatt. Nach dem Vorbeimarſch bei der Villa ſtellten ſich die 
Fackelträger auf dem hinter der Villa gelegenen Exerzierplatz auf. 
Die Geſangvereine ſangen zwei Lieder. Der Stadtverordnete 
Stremmel hielt eine kurze Anſprache, welche mit einem donnernd auf: 
genommenen Hoch auf den Kaifer schloß. Der Kaiſer entbot den 
Redner zu ſich und ſprach demſelben ſeinen Dank aus. 

Leitomiſchl, 10. Septbr. Der Kaiſer empfing die Corporationen 
und zahlreiche Huldigungsdeputationen, deren Anſprachen er theils 


deutſch, theils czechiſch beantwortete. Dem Diner bei dem Kaiſer 
wohnten die fremden Militärattaches bei. Abends fand ein Lampion⸗ 
zug ſtatt. Der Kaiſer, welcher am Fenſter erſchien, wurde ſehr lebhaft 
begrüßt. Die Stadt Zwittau iſt zu Ehren der anweſenden Erz⸗ 
herzöge glänzend erleuchtet. 

Wien, 10. Septbr. Die „Polit. Correſp.“ meldet aus Belgrad: 
Ein vielbemerkter Artikel des „Narodni Dnewnik“ bedauert die be⸗ 
klagenswerthe Erſchütterung der freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen 
Serbien und Bulgarien und plaidirt in wärmſter Weiſe für ein inniges 
Bündniß zwiſchen Serbien und Rumänien. 

Paris, 10. Septbr. Die Directoren der Ausſtellung erklärten 
in Beantwortung einer Anfrage, ob es beabſichtigt ſei, die Ausſtellung 
zu verlängern, dieſelbe werde unwiderruflich am 31. October geſchloſſen. 

Haag, 10. Septbr. Wie das „Journal officiel“ meldet, iſt Ge⸗ 
neral Verspych beauftragt, dem Kaiſer gelegentlich der Begrüßung 
deſſelben bei den Manövern im Namen des Königs das Großkreuz 
des Miliär⸗Wilhelmsordens zu überreichen. 

Stockholm, 10. Septbr. Der Cabinetsſecretär im Auswärtigen 
Amt v. Bildt iſt zum Geſandten in Rom ernannt. 

London, 10. Septbr. Der Union⸗Dampfer „Nubian“ iſt heute in 
Southampton auf der Heimreiſe angekommen. 

Breslau. Waſſerſtand. 
10. Sept. O.⸗P. 4 m 75 em. M.⸗P. 3 m 49 cm. U.⸗P. — m 30 em unter 0. 
11. Sept. O.⸗P. 4 m 75 cm. M.⸗P. 3 m 44 em. U.-P. — m 31 em unter 0. 
4 — —ʒ— 24e. — . — ——— — — — — n 


Handels-Zeitung. 


® Vereinigte Königs- und Lanrahütte. Zu dem in heutiger 
orgennummer befindlichen Geschäftsbericht geht uns nachstehende 
Berichtigung zu: Es verbleibt von dem 3300000 M. betragenden Brutto- 
gewinn nach Abzug von Einer Million Abschreibungen und von 
112932 M. als Rücklage in den Reservefonds, sowie ferner nach Abzug 
der Tantiemen für den Aufsichtsrath und die Gesellschaftsbeamten 
nieht, wie gemeldet wurde, ein Betrag von 2687000 M., sondern ein 
solcher von 2002688 M. j 

„Zur Magdeburger Zuckerkrisis, Aus Magdeburg wird der 
„B. B.-Ztg.“ geschrieben: Das Hauptinteresse nehmen noch immer die 
Ausgleichs-Verhandlungen in Anspruch, welche seitens der Firma Bau- 
mann & Maquet mit ihren Gläubigern behufs Erreichung eines festen 
Accordes geführt werden. Bekanntlich stellte sich in der Gläubiger- 
Versammlung vom 27. August der Status derart, dass nach Zahlung 
von 25 pOt. für Buch- und Wechselschulden, desgleichen 25 pCt. auf 
die festgesetzten Differenzen von Lieferungsgeschäften per September- 
December eine weitere Restzahlung von 41 pCt. in Aussicht stand. 
Voraussetzung war dabei, dass die Banken, welche der Firma den 
Rohzucker mit 15 M. per Centner lombardirt hatten, keine Nachforde- 
rungen zu stellen brauchten. Leider ist inzwischen der Preis des 
Rohzuckers ferner gewichen, so dass heute bei einem Werthe von 
13,75 M. per Centner gegen den Lombardpreis von 15 M. plus Zinsen 
und Kosten ein neuer Verlust von mindestens 1,50 M. per Centner 
entsteht und zur Vertheilung auf die Restforderungen jetzt nur noch 
ca. 37 pCt. übrig sein würden, Um einen endgiltigen aussergericht- 
lichen Accord zu ermöglichen, haben die Angehörigen der Firmen- 
inhaber sich bereit erklärt, die in dem Status mit 1 400 000 M. be- 
wertheten Raffinerie- und Oekonomie-Grundstücke in Buckau mit allem 
Zubehör für diesen Preis käuflich zu erwerben, ausserdem einen baaren 
Zuschuss von 1000000 M. zu leisten. Damit würden also die Gläu- 
biger ausser den unterm 27. August stipulirten 25 pCt. noch 50 pCt. 
auf ihre Restforderungen erhalten. Die Firma Baumann & Maquet ist 
somit in der Lage, ihre Gläubiger mit 75 pCt. befriedigen zu können. 
Ermöglicht wird dieser Accordsatz in erster Linie durch das Eingreifen 
der Familie, welche grosse Opfer bringt, um diese Angelegenheit aus 
der Welt zu ‚schaffen. Die Angehörigen der Firmeninhaber Bau- 
mann & Maquet halten sich an ihre Offerte nur bis zum 15. September 
gebunden und machen ausdrücklich darauf aufmerksam, dass die Ver- 
wandten des Herrn Maquet bei Ausbruch eines Concurses noch eine 
Forderung von ungefähr 750000 M. geltend machen würden, auf 
welche sie bei aussergerichtlicher Erledigung der Angelegenheit ver- 
zichten, Dieser Anspruch würde die Schulden um mehr als 10 pCt. 
vergrössern. Da ein Concurs Baumann & Maquet ganz unberechenbare 
Folgen nach sich ziehen würde, so kann den Gläubigern nicht früh 
genug die Gefahr vor Augen geführt werden, welche sie für ihre 
eigenen, wie fremden Interessen durch das fernere Zögern herauf- 
beschwören. 

Die Aeltesten der Magdeburger Kanfmannschaft veröffentlichen eine 
längere Erklärung über. das Ergebniss ihrer Untersuchung in der be- 
kannten Angelegenheit Neubauer. Die Firma F. A. Neubauer bezw. 
Herr August Neubauer jun. waren beschuldigt worden der Vornahme 
eines Scheingeschäfts zum Zwecke der Erzielung einer niedrigeren 
Notiz und Verletzung der Vertrauensstellung, welche die Firma als 
Mitglied des Arrangirungscomités einnahm. Die Aeltesten der Kauf- 
mannschaft ürtheilen nun wie folgt: „Wäre die Behauptung des Herrn 
mil Brumme, wonach ihm der für Neubauer zu verkaufende Zucker 
von Neubauer wieder abgenommen werden sollte, nicht in Abrede ge- 
stellt, so wäre erwiesen, dass hier ein Scheingeschäft beabsichtigt war, 
da beide Contrahenten dann in Wirklichkeit eine Person waren. Da 
jedoch die Behauptung des Herrn Emil Brumme von Herrn Neubauer 
junior entschieden bestritten wird, so kann die Richtigkeit der Be- 
schuldigung der Vornahme eines Scheingeschäfts als erwiesen nicht 
angenommen werden. Handelt es sich bei der ersten Beschuldigung 
nur um den Vorwurf einer incorrecten Form des beabsichtigten Ge- 
schäfts, so ist weit schwerer die zweite Beschuldigung: es sei durch 
die Handlung des Herrn August Neubauer jun. die der Firma F. A. 
Neubauer a Vertrauensstellung im Arrangirungscomité ver- 
letzt worden. Das Acltesten-Collegium behandelt diesen Vorwurf sehr aus- 
führlich, es erkennt die Schwierigkeiten einer solchen zweifachen Ver- 
trauensstellung an und sagt weiter: Die Firma F. A. Neubauer war als 
Mitglied jenes Comités moralisch verpflichtet, so weit sie sich als Vertre- 
terin der Interessen der Banken veranlasst sah, für dieselben das Verkaufs- 
recht zu erlangen, mit dem Comité diesbezüglich Fühlung zu nehmen oder 
aus demselben auszutreten. Dies ist aber nicht geschehen, indem, wie 
die Erhebungen ergaben, Herr August Neubauer jun. von dem beab- 
sichtigten Verkaufe weder das Comité verständigt — wiewohl sein 
Soeius Flemming, nach Neubauers Aussage von der Sache nicht unter- 
richtet, an demselben Nachmittage in der Sitzung des Comités an- 
wesend war — noch auch dafür sorgte, dass die Firma F. A. Neubauer 
rechtzeitig aus dem Comité ausschied. Der Umstand, dass er, wie die 
Efhebungen ergeben, spät Abends eine schleunig für den nächsten 
Tag 9 Uhr früh einzuberufende Sitzung des Comites zum Zwecke vom 
Verhandlungen mit den Banken verlangte, vermag diese Unterlassung 


nicht zu entschuldigen. Eine solche Einberufung war, im Hinblick auf 


die auswärtigen Comitémitglieder, so schnell nicht thunlich; zudem 
hatte Herr August Neubauer jun. auch bei diesem Anlasse keinerlei 
Mittheilung oder Andeutung über den beabsichtigten Verkauf gemacht, 
Es muss daher allerdings betreffs der zweiterhobenen Beschuldigung 
ausgesprochen werden, dass das bezügliche Verhalten des Herrn August 
Neubauer jun. entschieden zu missbilligen ist. Dass die anderen Ge- 
sellschafter der Firma F. A. Neubauer um das Vorgehen des Herrn 
August Neubauer jun. wussten, ist unseren Erhebungen zufolge nicht 
erwiesen, ja, nach der bezüglichen ausdrücklichen Erklärung des Herrn 
August Neubauer jun. nicht anzunehmen.“ * 


Concurs - Eröffnungen. 

Nachlass des Kaufmanns Eduard Rubarth in Barth. — Firma Joch, 
Martens in Hamburg. — Mützenmacher Carl Leymann in Kassel. — 
Baumeister Franz Julius Kühn in Limbach. — Kaufmann Joh. Philipp 
Götz in Wertheim. 


Eintragungen in das Handelsregister. 
5 E 8. Rothstein hier, Inhaber Kaufmann Samuel 
othstein. 


Marktberichte. 

s Breslau, 11. Septbr., 9%½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
mässigem Angebot Preise zum Theil unverändert. 

Weizen zu notirten Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogramm 
alter schles. weisser 16.60 17. 80— 18.30 Mk., alter gelber 16.50 17.70 bis 
18.30 Mark, neuer schles. weisser 15, 80— 16,30 — 17,90 Mk., neuer gelber 
15,7016, 2017,80 Mk, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen bei mässigem Angebot sehr fest, per 100 Kilogr. 15,40 bis 
15,90. —16,20 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in fester Stimmung, per 100 Klgr. 15.50 — 15,80 — 16,00, weisse 
16,50—17.50 Mark. 

Hafer höher, per 100 Klgr. alter 15,20—15,60—16,00, neuer 13,10 
bis 13,80—14.80 Mark. 

Mais in ruhiger Haltung. per 100 Kilogr. 13.00—13.50—14,00 Mark, 

Erbsen mehr angeboten, per 100 Kilogr. 14.00—15,00—16,00 Mark. 
Vietoria 15.00—16.00—17,00 Mark. 

Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr 18.00—18.50—19.00 M. 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. gelbe 8.009,00 bis 
10,50, blaue 7,50 8.509,50 Mark. 

Wicken schwacher Umsatz, per 100 Kigr. 14,00 bis 15.00 16,00 M. 

Oelsaaten in matter Stimmung. 

Schlaglein mehr zugeführt. 

Hanfsamen unverändert, 15—16—171/;, Mk. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mars und Pig. 


Schlag-Leinsaat... 22 50 21 50 19 50 
Winterrapfs 31 80 29 80 28 80 
Winterrübsen 31 — 29 60 28 10 


Rapskuchen preishaltend, per 50 Kiiogr. schles. 15.25 — 15,75 M., 
fremder 14,75 — 15,25 Mk. 

Leinkuchen behauptet, per 100 Kilogr. schles. 16,75 17.00 M., 
fremder 14,75 — 15,50 Mark. 

Palmkernkuchen per 100 Kilogramm 13.00 — 13,50. 

Kleesamen, schwacher Umsatz, 40—45—50—53 Mk. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kigr. nel. Sack Bruuo Weizen fein 
26.25—26.75 Mk., Hausbacken 24.50 — 25.00 Mk., Roggen-Fuermehl 
10.40 — 10,80 M., Weizenkleie 8.80—9, 20 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,30—3,80 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 34.00—38.00 Mark. 


Amsterdam, 10. Septbr. Die heute von der Niederländischen 


Handelsgesellschaft abgehaltene Kaffee-Auction eröffnete für Nr. 1 zu 


551, —55½, Nr. 2 561,—56%,, Nr. 4 56%, Nr. 7 591,,—59%,, Nr. 8 
55½— 550% Nr. 11 5757, N. 
53 —54, Ur. 20 59¾% —60, Nr. 21 59½¼ —599/ 

Berlin. 10. Sept. [Produeten- Bericht.] Weizen loco leblos, 
Termine matt, Gek. 300 To. — Roggen loco still, Termine weichend. 
Gek. 100 To. — Hafer loco behauptet, Termine wenig verändert. — 
Roggenmehl weichend. Gek. 500 Sack. — Rüböl weichend. — Spiritus 
matt. Gek. 70er 30 000 Liter. 5 

Weizen loco 183—193 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
September-October 1891/,—1881/, M. bez., October-November 189%, bis 
189 Mark bez., November-December 190%, —189%/, Mark bez., April-Mai 
1951, —194/, Mark bez. — Roggen loco 152—161 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, September-Oectober 158½ 157 M. bez., October- 
November 159—1573/, M. bez., November-December 0 Mark 
bez., April-Mai 163 —162¾ Mark bez. — Mais loco 125—128 Mark 
per 1000 Kilo nach 5 gefordert, September -October 1214, M. ben., 
October-November 122 Mark bez., November-December 122% M. bez. 
— Gerste loco 130 bis 200 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. 
— Hafer loco 147 bis 170 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
mittel und guter preussischer 150—157 M., mittel und guter schlesischer 
150—157 M., pommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 153 
bis 158 Mark, fein preussischer, schlesischer und pommerscher 160 bis 
165 M. ab Bahn bez., russischer 152—157 M. frei Wagen bez., Septbr.- 
October 149—148¾ M. bez., October-November 147 M. bez., November- 
December 1463, Mark bez., April-Mai 148¼½ —148 Mark bez. — Erbsen, 
Kochwaare, 161—200 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 147 — 160 Mark ver 
1000 Kilo nach Qualität gef. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 25,75 bis 
24,25 M., Nr. O; 22,50—20,50M., Roggenmehl Nr. 0: 23,00 bis 22.00 M., 
Nr. O und 1: 21,75 — 20,50 Mark, September-October 21,90—21,70 Mark 
bez., November - December 22,10 21,90 M. bez. -- Rüböl Sept. 705 M. 
bez., September-October 67—66 M. bez, October-November 64,9—64,5 
Mark bez., Novbr.-December 64,1—64—64,1 M. bez., April-Mai 62 M. bez. 

Petroleum loco 24,2 M. bez. 

Spiritus unverstenert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
56,8 Mark bez., September 56—55,8 Mark bez., September-October 54,9 
bis 54,7 M. bez., unversteuert mit 70 Mark Ver loco ohne 
Fass 37,1—36,9 Mark bez., September 36,9—36,5—36,6 Mark bez., Sep- 
tember-October 35,9—35,5—35,6 M. bez., Octbr.-Novbr. 34—33,8 M. bez., 
November-December 33,3—33,1 Mark bez., April-Mai 34 Mark bez. 

Die Regulirungspreise wurden 48 für Weizen auf 188%, M. 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 157%, M. per 100 Kilo, für Roggenmehl 
auf wi Mark per 100 Kilo, für Spiritus (70er) auf 36,7 Mark per 100 
Lir.-pCt. 

Hamburg, 10.Sept. Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: per September 25 Br., 38 er Septbr.-Oetober 

r 


25 Br., 24 Gd., per October-November 25 Br., 243/, Gd., per Novbr.- 
Dechr. 230 Br., 245 Gd., per Decbr.-Januar 231, Br., 23½ Gd., per 
April-Mai 23¼ Br., 23 Gd. Tendenz: Matter, ö j 


Börsen- und Handels-Depeschen. 
Paris; 10. Sept., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.) (Nach- 
trag.) Türkenloose 65, 75. 5%, priv. türk. Obligationen 465, —. 
Banque ottomane 533. 75. Banque de Paris 780, —. Banque d’escompte 


513, 75. Credit foncier 1278, 75. Credit mobilier 425. —. Panama- 
Kanal-Actien 46,25. 5% Panama-Kanal-Obligationen 37,—. Rio Tinto 
297. 50. Suezkanal-Actien 2280, —. Wechsel auf deutsche Plätze 
122/16. Wechsel auf London kurz 25, 27. 30%, Rente 86, —. 4% 


anific. Egypter 457, 50. 4% Spanier äussere Anleihe 73% Meridional⸗ 
Actien 701, —. Cheques auf London 25. 29. Behauptet. 

Comptoir d'escompte 93, —. 4% Russen de 1889 91, 25. 

London, 10. Sept. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) &procent, 
Spanier 733g. 50% privil. Egypter 10475. 40 uniſ. Egypter 908%. 
30% garant. Egypter 100%. nvertirte Mexikaner — 60% consol. 
Mexikaner 95½. Ottomanbank 11¼. Suezactien 90%. Canada Pacific 
68½. Englische 23/,0/, Consols 9714. Silber —. latzdiscont 31,%,, 
47 9% egy t. Tributaniehen 92. De Beers Actien nene 19¼. Rio 
Tinto 11 1 . Rubinen-Actien / % Agio. 

(U. Serie) 91. Matt. 

Londen, 10. Septbr., enen 
Consols 105. Engl. 2¾ 2 Consols 97½. Convertirte Türken 16%, 
1873er Russen —, —. % eonsolidirte Russen 1889 (II. Serie * 
Italiener 90%. 4% ungar. Goldrente 84½. 4% unific. Egypter . 
Ottomanbank 116 Silber 42. 


London, 1 Sept. In die Bank flossen heute 24 000 Pfd. 8 


r. 14 57½—57 /, Nr. 15 58½., Nr. 17 = 


% consol. Russen 189 
6 Uhr 45 Min. Preussische Be 
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Frankfurt a. M., 10. Sept., 
Schluss.) Oredit-Actien 261½. Franzosen 192%. Lombarden 101¼½. 
alizier —, —. Egypter —, —. 4% Ungarische Goldrente 85, 10. 

1880er Russen —, —. Gotthardbahn 169, 80. Disconto-Commandit 234, 60. 
Dresdener Bank 158, 90. Laurahütte 148, 10. Gelsenkirchen 172, 60. 
Duxer 461. Behauptet. 
Frankfurt a. M., 10. Sept. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
ee Londoner Wechsel 20, 490. Pariser Wechsel 
1, 10. Wiener Wechsel 171. 42. Reichsanleihe 107, 95. Oesterr. 
Silberrente 72, 45. Oest, Papierrente 71. 40. 5%, Papierrente 85. 40. 
4% Goldrente 94, 40. 1860er Loose 124,10. Ungar. 40% Golärente 85, —. 
Italiener 91,60. "1880er Russen 91.60. II. Orient. Anl. 64.60. III. Orient. 
Anleihe 64. 30. 4% Spanier 73. 40. Unific. pter 91, 20. Conv. 
Türken 16, 70. 3%, Portug. Staatsanleihe 67,80. 5%, serb. Rente 83, 70.*) 
Serb. Tabaksrente 83, 60.*) 5% amort. Rumänen 96, 90.*) 6% conv. Mexik. 
Anl. 94, —. Böhm. Westbahn 291 ½. Böhm. Nordbahn 2021/,. Central 
Paeifie 113, —. Franzosen 193. Galizier 166½. Gotthardbahn 168, 80, 
Hess. Ludwigsbahn 124,40. Lombarden 1017/,. Lübeck-Büchener 195, 90, 
Nordwestbahn 1657/,. Creditactien 261½. Darmstädter Bank 168. 60. 
Mitteld. Creditbank 115, 30. Reichsbank 132. 50. Disconto-Commandit 
234, 80. Dresdener Bank 159, 10. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorf’sche Guano-Werke) 147, 50. 4% griechische Monopol-Anleihe 
78, 70.) 4%, Portugiesen 98. 50. Siemens Glasindustrie 161, 10. 
Internat.  Elektrieitäts-Actien —. Berlin- Wilmersdorfer La 
Veloce 146, —. Duxer 455, gegen gestern 10 Fl. höher. 
Privatdiscont 2% %, 
N pr. Comptant. 
ach Schluss der Börse: 


Trage. 


Creditactien 260%, Franzosen 192%. 


Abends. [Effecten-Societät.]g 167/,. 


5½% holländ. Anleihe 103. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bann-Obligationen —, — Warschau-Wiener Eisenbahnactien 1261/,. 
Marknoten 59, 10. Russische Zolleoupons 1913/,. Hamburger Wechsel 
Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz 12, 11. 
Newyork, 10. Sept., Abends 6 Uhr. [Schluss Course.] 
Wechsel auf Berlin 94%. Wechsel auf London 4, 84¼. Cable transfers 
4, 889%. Wechsel auf Paris 5, 20%. 4% fund. Anleihe 1877 128. 
Erie-Bahn 29/8. Newyork-Centralb. 108. Chicago-North-Wostern-Bahn 
113½. Centrai-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 113/,. Baum- 
wolle in New-Orieans 11½. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 20. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, 20. 
Rohes Petroleum per October 7, 60. Pipe line. Certificats 98%. 
Mehl 2, 80. Rother Winterweizen loco 84½. Weizen per Sept. 83% 
per Octbr. 83x, per Decbr. 86 ½. Mais (old mixed) 43¼½. Zucker (Fair 
refining muscovados) 5%. Kaffee Rio 19½. Schmalz loco 6. 35. 
Rothe & Brothers 6, 70. Kupfer September nom. Getreidefracht 4%. 


Liverpool, 10. Septor. [Baumwolle.] (Anfangebericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 4000 B. Ruhig. Tagesimport 12000 B. 
Liverpool, 10. Septbr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle] 
Umsatz 4000 B., davon für Speculation und Export 500 B. Ameri- 
kaner träge, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: September 
6°%/,, Käuferpreis, Novbr.-Deebr. 5% do., Deebr.-Januar 59%,, Ver- 
käuferpreis, Januar-Febr. 5% , Käuferpreis, April-Mai 5% , d. Werth. 
ehester, 10. Sept. 12r Water Taylor 7½, 30r Water Taylor 9½, 
20r Water Leigh 8%, 30r Water Clayton 87/,, Jar Mock Brooke 9%,, 
40r Mule Mayoll 9¼, 40r Medio Wilkinson 10¾, 32r Warpcops Lees 88¼. 
36r Warpcops Rowland 9%,, 40r Double Weston 10, 60r Double 
courante Qualität 13%/,, 32“ 116 yds 16 * 16 grey Printers aus 32r/46r 176. 


q * 2 — — 


per Novbr.-Februar 52, 90, per Januar-April 53, 00. Rüböl steigend, per 
September 69, 00, per October 69, 50, per Novbr.-Dechr. 69, 50, per 
Januar-April 69, 25. Spiritus ruhig, per Septbr. 39, 25, per October 
39, 75, per November-Desember 40, B, per Januar-April 41, 25. — 
— Wetter: Schön. 

London, 10. Septbr. An der Küste 2 Weisenladungen angeboten. 
Wetter: Prachtvoll. 

London, 10. Septbr. Chili-Kupfer 421/,, per 3 Monat 41½. 

Liverpool, 10. Septbr. [Getreidemarkt.] Weizen ½—1 d. 
niedriger, californischer stetig, Mehl unverändert, Mais ½ d. höhıer. 

Newyork, 10. Septbr. Weizen-Verschiffungen der letzten Woche 
von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Grossbritannien 
70000, do. nach Frankreich 3000, do. nach andern Häfen des Continents 
11000, do. von Californien und Oregon nach Grossbritannien 84000, 
do. nach anderen Häfen des Continents — Orts. 

Newyork, 9. Sept. Visible Supply an Weizen 14098000 Bushels, 
do. an Mais 12091000 Bushels. 

Amsterdam, 10. Septbr, Nachm. Bancazinn 55¼. 

Antwerpen. 10. Septbr. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen ruhig. Roggen unverändert. Hafer ruhig. Gerste still. 

Antwerpen, 10. Sept. Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 17%, bez. u. Br., 
per Septbr. 17½ bez., 17 Br., per Novbr.-Deebr. 17% Br., per Januar- 
März 175/; Br. — Ruhig. 

Hamburg. 10. Septbr.. Nachm. Petroleum behauptet. Standard 
white loco 7, 15 Br., 7, 10 Gd., per Octbr.-Decbr. 7, 20 Br., — Gd. — 


Wetter: Schön. R ; 
Bremen, 10. Septbr. Petroleum (Schlussbericht) ruhig, Standard 


Fri 1 Lombarden 101½. Egypter 91, —. Disc.-Commandit | _ Fest. white loco 7, 10. 
BAR LÜLKENINOSO —, . Königsberg, 10. Sept., Nachmi 1 Uhr. [Getreidemarkt.] > znie i i 2 
Hamburg, 10. Sept., Nachmittag. [Schluss- Cour se.] Preuss.] Weizen un — „ per 2000 Pfd. Zollgew. 145, 00. Gerste Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts 
4% Consols 106, 50. Silberrente 72, 20. Gesterr. Golärente 94, 50. Ungar. und Hafer unverändert, loco per 2000 Pid. Zollgew. 132, 00. Weisse Sternwarte zu Breslau. 
4% Goldrente &, 10. 1860er Loose 124, 40. Italienische Rente 91,50. | Erbsen per 2000 Pfd. Zollgew. —. Spiritus per 100 Liter 100% loco September 10,11. jNachm. 2 Uhr.|Abends 9 Uhr.|Morgens 7 Uhr. 
Creditactien 260,50. Franzosen 481, 50. Lombarden 254, —. 1877er Russen] 55, 50, per Septbr. 55, 50, per October 55.50. — Wetter: Heiter. Luftwärme (C.) 3 + 20˙, + 16.4 ＋ 13⁵5 
—. 1880er Russen 90, 20. 1883er Russen 110, 60. 1884er Russen —, —. Danzig, 10. Sept., Nachm. 1 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen loco Luftäruck bei 0° (mm) 754.3 754.6 754.3 
II. Orient - Anleihe 62, 50, III. Orient-Anleihe 62, 20. Berliner Handels- flau, Umsatz 100 Tonnen, bunt und hellfarbig 162—166, hellbunt Dunstäruck (mm) 9.8 8.6 9.2 
sellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 172, 20. Disc.-Commandit 170—174, hochbunt u. glasig 178—183, per Septbr.-Octbr. Transit 134, 00, Dunstsättigung (pCt.) 5⁵ 61 so 
54 10. H. Commerz-Bank 136, 70. Nationalbank für Deutschl. —, —. per Novbr.-Decbr. Transit 135, 00. Roggen loco höher, inländischer Wind (06) 2200... NW. I. W. 1. W. I. 
Nordd. Bank 174, 70. Gotthardbahn —. Lübeck-Büchener Eisenbahn] per 120 Pfd. 147—148, do. polnischer oder russischer Transit —, do. per Wellen A 8 zieml. heiter. heiter. bewölkt. 
1094, 90. Marienb.-Mlawka 65, —. Mecklenburger Fr.-Fr. 164, 40. Ostpr. eptbr.-October 120 Pfd. Transit 96, 00, per Novbr.-Decbr. 98,50. Rübsen] Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) — 
Sudbahn 99, 75. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 146, —. Nordd.] loco —, Gerste loco kleine 118, do. loco grosse 132. Hafer loco —. Wärme der Ode a 5 + 15,7 
_  Jute-Spinnerei 150, 50. A.-C. Guano-Werke 148, A Privatdiseont 2½% | Erbsen loco 148. Spiritus per 10000 Liter-Proc, loco contingentirt - 
Hab. Packetf.-Actien 156, —. Dyn.-Trust-Actien”159, —. Beſestigt. 56, 00, nicht contingentirt 36, 00. Wetter: Schön. Lebende 


Gold in Barren pr. Kilogr. 2786 Br., 2782 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 126, 25 Br., 125, 75 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 32½ Br., 20, 27 ½ Gd., London 
kurz 20, 49½ Br., 20, 44½ Gd., London Sicht 20, 52 Br., 20, 49 Gd. 
Amsterdam 168. 20 Br., 167, 80 Gd., Wien 170, 25 Br., 168, 25 Gd., 
Paris 80, 65 Br., 80. 35 Gd., Petersburg 208, — Br., 206, — Gd., New. 


Wien, 10. Sept., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 
8, 58 Gd., 8. 63 Br., per Frühjahr 9, 24 Gd.. 9, 29 Br. Roggen per Herbst 
7, 15 Gd., 7, 20 Br., per Frühjahr 7, 60 Gd., 7, 65 Br. Mais per Septbr. 
5, 48 Gd., 5, 53 Br., per Mai-Juni 6. 05 Gd.. 6, 10 Br. Hafer per Herbst 
7, 02 Gd., 7. 07 Br., per Frühjahr 7, 47 Gd., 7, 52 Br. 5 

Pest, 10. Sept., Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt.] Weizen loco 


Thalia - Theater. 


Mittwoch. Enſemble⸗Gaſtſpiel der 
Mitglieder des Friedrich⸗Wilhelm⸗ 
ſtädtiſchen Theaters in Berlin. 
„Der Mikado“, oder: „Ein Tag 


80 m 1 “ 
York kurz 4. 23 Br., 4. 17 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 20 Br., behauptet, 825 Herbst 8. 47 Gd. 8, 49 Br., *. Frühjahr 1890 9, 05 Gd., in Titipu. 1 
4, 14 Gd. 9, 07 Br. Hafer per Herbst 6, 68 Gd., 6, 70 Br., per Frühjahr 7,03 Gd., IE h d F 

* Amsterdam. 10 Sept. 3 Uhr Nachmittag. [Schluss- Course. 7,05 Br. Mais per Mai-Juni 5, 61 Gd., 5, 68 Er. Kohlraps per Septbr. 7 1 E. Huhndor 
DOesterr. Papierrente Mai- Novbr. verzinslich 71½, do. Feoruar-August ] 18½½ à 18¾. — Wetter: Regen. V U 0 Schmiedebrücke 21. 

. verzl. 70½. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 70%, do. April- Paris. 10. Septbr., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig, Heute: 12935] Filiale: 
ih October verzinsl. 70½. Oesterr. Goldrente —. 40% ungar. Goldrente | ver September 22, 75, per October 22, 80, per Novbr.-Februar 23, 10, 8 . id de 3 
ei. 50% Russen von 1877 —, —. Russ. sse Eisenbahnen 120%. per Januar-April 23. 40. Roggen ruhig, per Septbr. —, per Januar- 7 0 el-Concert N. Schwe 4 — 5 + 
40. I. Orient-Anleihe 61½. do. II. Orient-Anleihe 61%. Conv. Türken I April — Mehl ruhig, per September 52, 50, per October 52, 90, + NTelegr.- Adresse: Lachsdorf, Breslau. 
et 
He 
11 5 = .. 

* 8 » . 10. Sept 1889 

ine Courszetiel der Berliner Börse vom 10. September . 

160 J 2 

. old, Silber und Banknoten Zins- Cours lündische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. Div. |Div. Zins. 9 % 

Ri: ger 7 7 - IT vom 8° "rom 10. J_ARsländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. 5 5 5 - ee 1 1887. 1 [ern 2 I um 10 

1 Russ. Bodencred.- Pfandbr.|&jg| 1}, I | 97.50 0:@ 1 91,50 ν ze. | Ans ® Sächsische Bank... |4 | 4 
en ea Central. Bid, Ser Lenin m | m 8 5 B ie vom s. 1 vom Scher Beg J t e 80 fi de 

8 nn fucks... n 16, 16,205 bs En Schatz-Oblig...|6 f | 92:00 * 92.00 28 — — 5 a 4 11 ey] = 1 Industrie-Gesellschaften. 

n eee; EN 2 chw Te 3 90.20 ba 90.20 ba ardinische 725 0 

Ile R Engl. Noten 1 L. Sterl. 20.465 4 I—— Schwed. Hypoth.-Pfdb. 187/4½ 1 160 10345 6 1103.75 @ Dux-Bodenbach L .. 11 17 90.80 8 Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem st. ——— 
1 5 n ..... iu... 71,95 e 12.00 @ erb. amort Rente. 5 1 % | 88,75 b | 8375 d ux-Prag % M 1% 188,0 & _ Äschliessenden Gesellschaften verstehen sich die Div 
ee - ̃ ,, ES 8e Herre 414 e dba sei an 

r rsnen ahnen. q ürki Anie 18651 % 16.75 ba 16.70 Galiz. Carl- Ludwigsbahn 
ö * F eh dan Imre m [7% 4 e 20885 f a 125 8 8 tal, „Zisenb. gar. 1. IL Ber, 58,75 @ ÄAlie.Elektr.(Baison)) 7 | nns 
" eutsche Fonds. 5 — Te 1778. TER 7 IV. Ser. — . ‚Häuserbau-Ges.| 0 ‚09,50 

— gwarısche ente 84 Kaiser ordbann — ümedes . . . . 104 — 

5 8 Term vom . | vom 10 "ER Fisenbahnranl.iäih 5 0 81760 3 5200 6 Sato. Geld- Pforititen.8 101 8 fie Bert rr 5 Em as 670 
iM Term m 9. 0 dto, Papierrente 5 % 4½ J 81, 1 „aro. old-Pr e 25 1 ur ö 1 2 
ee eee, m, IR Loox, „ Inne TeremaTE Tl — 

bereue Ones. f l ech. 1030 d 1104.19 F bag. Präm-Anleihe von 186714 J ½ % nr [ASTS"US dto. dio steuerfreilt [sl] 76:50 2 | 76,40 e Bochum. Gussstahl..] » | — 215,90 B 
Ni E si 10 106.00 8 105.00 8 n r 8 Mährisch-Schlesische kr. — | 6825 bas 68.0 ba ÄBresi. Act.-Br. conv.] 0 | — 53,75 bz 
12 dto. R 3½ 1. 10 105,00 8 105, 8 Barletta 100 Lire-Loose....|—! — 43.80 8 43.50 8 Oest.-Franz. Staatsbahn altes 1½ 7% | 84,90 be 84.40 bl dto. Oelfabrik ....| 5½ 5%, 94.75 oz 
Ri, dto. Btaats-Anleihe ..... * 101.20 101.20 Braunschw. 20 Thlr. Loose. — — 1107,60 @ 107.60 8 121 80 G bahn] 8 7 148.00 bad 
hi Be; — 8 5 25 11 1 2 — — 8 Bukarester Loose — — 4. 5 46.50 B ag 2 (Gold 1 % — br 101.0 8 sr 2 6. 5 9 177,40 > 
0 ner t- on vsch.li 100. Jim 1 äm-A.-8..|31 142.19 ba 142.60 bs . 2 N 74.10 un 
13 do. due e dees. 31% 1 f. — — 101,30 8 Dee 315 Ma 138,0 B 138.25 @ Oesterr. Nordwestbahn . % (1 ½ | 92,10 600 | 92.25 7 Donnersmarckhütte. 2 
5 4 — — — Sehe 161 10 —— 2 — = out 16 r -Loose * a = 2 en wu a . ge DR 6 Urz Net Ile: Kan 95,76 ve 
10 e neue Plandpr. 4 f ½ Im 101 1 Goth. Grunder.-Pram.-Pfdv. 3 ½ ½1 ½ 118.60 b 118.80 : x Una 61.50 ebad N Spin 0 Is 110,20 
1 5 5 „ 19 1 100.0 8 101,00 B 9.50 2 Südösterreich, (Lomb. 5 Erumannsd. Spinner. 526 
4 Schlen landsch. P tab. ke sh 11 101,10 8 101,10 @ — 50 Thir-Loose, 27 * 14890 * 4428 K — en 2 . — =. be . 12 2. 15880 526 
0 Benlenische dee 14a 1 105.20 ps 1030 8 FFC — he Ungar. "Kordostbahn a 110 85,2 85.25 @ Friedrichsh. Act-Br.| 5 | — 8 
N 1 P N ehe er arg en ee da. _ dio. _ Gold-Pr. 101,15 eu@ [Giesel, Cementtabr. | % 13 1 — — 
dit, i . - .... 5 1 * a ä 82. — — 0 ri L 0 — — 
F [SSR jüeranermsile) m Sg |Sus | 48 gealekie] a acer 115 5 

f 7 I Fl. Loose. SE I } - 
potheken-Certificate. . (Credit) von 1856. — — eis . fol 80 @ Fe SPA REINE Bier er W 2 39,70 da 
®. Grunder.-Bank III. rz. 1100%½ ½ ½ 102. 00 ba deo. Loose von 1860. % ½ ½ 128.25 b 123.7 50 3 dto. 100 Lstri. dto dto. conv.! 1 | — 76,00 5. 
dio. dio. v. gl! % 98,90 B 98,75 8 do. dto. von 1864...|—| — 808% be 30.20 bz Seren bn dto. 5% St- Prior. 6 | — 128,00 ba 
Deutsche Grundschuigbank " gl —— — 103,09 be . — — 9 — + 1 — . ne — en ch. — Eu Steins. . 0, 0 1 53,50 bad 
dto, dto. 3½/ vsch. reuss. St.-Pr.- von 1855[3!/, 4 22 Moskau- Jaroslaw. Kramsta Schles. I — 22 — — — — 7 
ek. IV.-VIIS vsch. 111% @ 11160 8 Raab- Gratzer 10 10 [107.20 93 107,75 bs San 3 3 mer conv.| 7 10 1% 164.90 ba 164,00 ba 
n N erde ang ine 8 fBunm Pram-ami von sau e |. f die: eee. N 2 vor] „ „ e de, [ur 5 
dio, dto. 4 102.6 102.60 to. to. von 1868. aa) 268.75 da. Burk, 1% 111 87. 700 G Nob. Trus 0 
h . - dbr.is I ½ 1108,50 ba 106.0 d Senwedische 10 Thlr. Loose) — | — 82.00 82,20 us Me are Sordd. Lloyd 5. 1.18 11 183,80 ba 184,06 
N ee ER sıylanır 10090 & |100,W va@ [Türkische «00 Frearkoose ‚jir.] — | 1000 @ | 17125 in Warschau rerenpo! Öberschl Cham-F. | „ | ın 1880 ba 1154,50 

| a 8 2. . ngarischa Loose. = ii des 514% % PT III. dio. Eee en. 1 sr 1 e 
I: „ rz. à 105 10 108,5 1 2 . „ IV. 18 ein 7 5 7 ? 
. ee 3 a e. , 8 8 85 

13 ininger li „Pfdbr...|6 if ½ 108.50 108 v.| Div.| Zins- sours x „ I. Oppeiner Cement. . 2 6 1 
100 Ard. Grenades 1 4 1 ½ 1103,00 o 108. ba 1887. 1888] Term] vom 8. | vom 10. men RE 8 Pokener Sprit-A.-G.. 20 — 1 u 37.50 bs 
U. 3 Bomm. äyp- Pidb. Ir. 12015 Jıh ½ | 89.80 @ 99,10 da Breslau-Warschau..j 140] 2444 Mg, | 72,90 oz T1,75 02 Transkaukasische 18 Bleu) 72,75 8 - Redenhütte 8t.-Pr. [1 1 — 526 — bz 

—ß— dto. to. II. u. IV. 1. 1100 ½ ½ | 95,10 ba 9.16 dz D 4 15 1 19,60 bz 119.60 da ene Südwestbahn ...|& ½ 2% 90 70 90.60 8 Schering 2 18 1 2 
75. 1 ortin.-Enscnede ...| 4 | 4ljs 1 119. 0 Russische we 1 5 11 12290 bs 12400 B 

do. dio. II. ra. 110% ½ ½% | 98,00 be 95.00 o IMarienb.-Miawka...| 5 | i 2600 K 113.75 oe Süditalien..(Meridionauz)..|8 ff 0 68,10. @ 62,90 bs Sehles. Dampf... — | 81a 1650 8 ee 
dto. dto. L 4 135 | 22,10 dag | 9425 ba Ostpr. Südbahn. 515 | 3 119,0 58 J113,90 ba California» Oreß. zurr..+.. 45 FE Fr dio. Lars. f 6 | ls) Aa 10 na 8880 ua 
Pr.Bod.- a II. rz. 110% | 2,3% 112.50 08 112.25 & Saal bahn 5 5 1 j115.75 b 116.00 6 Ceutral-Paciß e 6 11 71120 8 112.69 @ dto. Kohlenwerk.| 0 | — 194.00 bas 185,00 ba 
dito. 40. 111.1882 5 |vsch. 1965 — e we Weimar-Gera ....... s || 2, | 98,70 ba 5890 5 Chiengo-Bur@ en eb eee zu 8 dto. Bord Dem. ih 10% ae 18500 56 
8 e inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. Ohichgo-Boun-Went eee eee e 2 Gi Eh 8 1 90778 528 10800 888 
de. de. e e cg % 163 0 bre Dormmund-Ensenedel gi | sie] 1 | seh g 18e 2 regen ane a Nav.Cinp. e tee 8 110860 8 senen. Schlosapr.. 19 | — , 828 ug. 1335.00 528 
— 4 5 * 7 ! rimund-Euschede 3 vr N — 822 2 12. — 1 242,06 ba 282.50 
kr Centralb.-Or. Prad. rz. 110%, 11 aas e lib G e L a... 11 ı 4% 484 48 South-Missourl, ..; - Fee 5 5 a =; 11 — 20 828 
dic. do, Fa. 110%4½ 9 dh f. Frankf Güter-Eisnb.] 6½ | 41, 1 (106.50 60 [106,00 ba Souch-Pac. of Calif.. . „ie fl. Tarnowitzer St. Pr. 3 |6 1 110 b48 12142 820 
dro. dio 11 da .n un —— Ss Ludwgsh.-Bxben. 9“ 925 1, 110 228,25 os 288.25 ba St. Louis Arkanına u. . un, is 2% — 2 . — es Tivoli Act-Bierbr. 7 1) 
„ 0. dio. 2 4 80 dx Lübeck- Buchen Ta 7 11 195.40 be 194,75 oz St. Louis u. St. Fran 1 11 1 8 31½ 212 — — — — 
e en e hit , |, die un a 5 hushliuie sg jıcıse m@ Fachı Feuern..2onn| sl zu] Mh 
ate. dio div. vach.\it300 des 10000 8 Neck Friedr. Fr. 4% 8% f fie de fe 829 dio. „do. I: Morie. 16, l fr 8 [100 6, | Onlisauemen.  imicksun.|, , Ka 
a Ur Ce 92 Me 10125 80 12778 5 Ndschl.-Mrk. St.-Act. 4 [4 11 ir 1104,70 b 10% 8 St. PaulMinneapor u. Maut. 44½ 1 ½ | 00,25 @ 99,25 00 6 Oberschl, . 105 . S 
nne \ Nıederwald-Bahn . #49 2½ | 4 | — — 2 Bank -Aetien 15 00 1% l 10 % 4 fie @ 
d. dio. to. Yı 1% [102.80 br an 90 vd e 1 1191,00 b | 94,90 b an 1 Tiele-Winckler 4%, 100 % % 020 
dio. „ao. die. I Fach ee 8e dee a Were ? e 5 K 77 Wechsel und Bankdiscont. 2 
Er — Ta. 11 0 vsch. 111.78 @ 111.75 4 Ausländische E 3 er vom 10. Zins. 2. = 
2 5 N ohm. — 7 5 5. Tae b. 0 ı ig 7 usa; h 
a , . 2-8 | 1a 1 Mom. 1 Tai on 7 8550 mm 
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